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Regelwerk - Neuerscheinung  

Automatisierung von einstufigen 
Belebungsanlagen  

Arbeitsblatt DWA-A 268  
 

18. August 2016. Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 

Abwasser und Abfall e. V. (DWA) hat das Arbeitsblatt DWA-A 268 

„Automatisierung von einstufigen Belebungsanlagen“ veröffentlicht. 

 

Durch eine weitgehende Nährstoffelimination und Anforderungen, die 

oftmals über die Mindestanforderungen der Abwasserverordnung 

hinausgehen, sind zur Einhaltung von Überwachungswerten, geeignete 

Steuerungs- und Regelungsstrategien notwendig. Auch zur Erhöhung der 

Energieeffizienz, zur Reduzierung des Personalaufwands und der Kosten für 

die Abwasserabgabe gewinnt die Automatisierung weiter an Bedeutung. 

Dies gilt auch für kleinere Abwasserbehandlungsanlagen.  

 

Da sich die Automatisierung der Teilprozesse der Stickstoff- und 

Phosphorelimination, der Sauerstoffzufuhr wie des Feststoffmanagements 

zunehmend gegenseitig beeinflussen, wurden die maßgeblichen Inhalte der 

bisherigen Merkblätter ATV-DVWK-M 265 „Regelung der Sauerstoffzufuhr 

beim Belebungsverfahren“, DWA-M 268 „Steuerung und Regelung der 

Stickstoffelimination beim Belebungsverfahren“ und ATV-M 266 „Steuern 

und Regeln des Trockensubstanzgehaltes beim Belebungsverfahren“ in das 

vorliegende Arbeitsblatt integriert und überarbeitet.  

 

Das Arbeitsblatt stellt zunächst die wesentlichen Grundlagen der 

Stickstoffelimination, der Phosphorelimination, der Säurekapazitätspufferung 

und des Schlammmanagements und die im praktischen Einsatz bewährten 

Verfahrenstechniken zusammen. Im Anschluss wird auf die wichtigsten 

Messeinrichtungen eingegangen, wobei bezüglich der Stickstoffelimination 

neben den Online-Messgeräten zur direkten Bestimmung der relevanten 

Stickstofffraktionen auch auf Einrichtungen zur Messung von Ersatzgrößen 

verwiesen wird. Der Schwerpunkt des Arbeitsblattes liegt auf der 

verfahrensorientierten Zusammenstellung der Steuerungs- und 

Regelungsstrategien, wobei die Zielgrößen, die Regel- und Messgrößen, die 

möglichen Messorte und die Stellgrößen detailliert beschrieben werden. 

Damit unterstützt das Arbeitsblatt die Entscheidung über die Steuerungs- 

und Regelungskonzepte. Ausführungen zur Projektabwicklung und 

Wirtschaftlichkeit ergänzen die technischen Aspekte.  
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Änderungen 

 

Gegenüber dem Merkblatt DWA-M 268 (06/2006) wurden folgende 

Änderungen vorgenommen: 

 

 Zusammenführen der Inhalte aus den Merkblättern ATV-DVWK-M 265 

(03/2000), ATV-M 266 (06/1997) und DWA-M 268 (06/2006) in ein 

gemeinsames Arbeitsblatt;  

 Aktualisierung und Neufassung der Ausführung zur Automatisierung der 

O2-Zufuhr und zur Projektabwicklung. 

 

Das Arbeitsblatt DWA-A 268 wurde von der DWA-Arbeitsgruppe KA-13.4 

„Automatisierung von einstufigen Belebungsanlagen“ (Sprecher: Prof. Dr.-

Ing. Peter Hartwig) im DWA-Fachausschuss KA-13 „Automatisierung von 

Kläranlagen“ erstellt und soll Planern, Betreibern von Kläranlagen sowie 

Behörden Orientierungshilfen zur Auswahl geeigneter 

Automatisierungsstrategien und der dazu erforderlichen Messtechnik geben. 

 

Mit Veröffentlichung des Arbeitsblattes DWA-A 268 werden die Merkblätter 

ATV-DVWK-M 265 (03/2000), ATV-M 266 (06/1997) und DWA-M 268 

(06/2006) zurückgezogen. 
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Am 29. September 2016 findet in Bonn die DWA-Sonderveranstaltung 

„Regelwerk Belebungsanlagen“ statt, die sich insbesondere mit der 

Bemessung von einstufigen Belebungsanlagen nach den überarbeiteten 

Regeln Arbeitsblatt DWA-A 131, Arbeitsblatt DWA-A 268 und Merkblatt 

DWA-M 229 befasst. Kontakt: DWA-Bundesgeschäftsstelle, Barbara 

Sundermeyer-Kirstein, Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef, Tel: 02242 

872-181, E-Mail: sundermeyer-kirstein@dwa.de 

 

 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein Besprechungsexemplar zu. 

Falls Sie von der DWA künftig keine Presseinformationen mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine DWA-Presseinformationen" zurück an 
fachpresse@dwa.de. Damit wir Sie zuordnen können, benötigen wir die E-Mail-Adresse, mit der 

http://www.dwa.de/shop
mailto:sundermeyer-kirstein@dwa.de
mailto:fachpresse@dwa.de
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wir Sie angeschrieben haben. Bitte vergessen Sie nicht, uns diese mitzuteilen.  
Vielen Dank. 

Diese Presseinformation finden Sie auch im Internet unter www.dwa.de. 

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich 
intensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten 
Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch 
ihre fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit 
eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 
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